
Der Pfarrgemeinderat, Pastoralassistentin Barbara Haidinger-Schuster und
Pfarradministrator Dr. Anthony Alozie Alamezie wünschen allen eine ruhige und besinnliche 

Adventszeit, frohe Festtage und für das neue Jahr Glück, Gesundheit und Gottes Segen!
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Wünsche
Ich wünsche dir einen, der dich aufhält,

wenn du in den adventlichen Laufschritt fällst.
ER stelle sich in deinen Weg, freundlich aber bestimmt,

sodass du innehalten und zu Atem kommen kannst.

Ich wünsche dir einen, der den Ton leiser dreht,
wenn es um dich oder in dir lärmt und brummt.

ER öffne dein Ohr, damit du unter all den Geräuschen
die Stimme des Engels vernimmst, der vor Freude singt.

Text: Tina Willms
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Seit dem 1. Juli 2025 besteht sie nun, 
die Pfarre Pramtal. Bei dem Gründungs-
gottesdienst in Zell an der Pram wurde 
der Pfarrvorstand vom Bischof feierlich 
in das Amt gesandt. Die Seelsorgeteams 
der zwölf Pfarrgemeinden haben für den 
neuen Vorstand mit Kerzenlicht und ei-
nem Lied viel Segen für den gemeinsa-
men Weg erbeten. 

Am 3. September 2025 fand  in An-
dorf die konstituierende Sitzung des 
Pfarrlichen Pastoralrates (Bild unten 
links) der Pfarre Pramtal statt. 

Jede der zwölf Pfarrgemeinden sendet 
jeweils zwei Mitglieder des Pfarrgemein-
derates in dieses Gremium. Für die Pfar-
re Taufkirchen  sind Martha Bauer und 
Julia Hamedinger dabei. 

Gemeinsam werden in diesem Gremium 
die Themen des Pastoralkonzeptes wei-

Rückblick

Pfarre Pramtal

Trachtensonntag
Die Goldhaubengruppe lud am 29. Juni 
ein, in Tracht zum Gottesdienst zu kom-
men, denn es wurde der Trachtensonn-
tag gefeiert. Nach der Wortgottesfeier 
wurden von den Frauen Kuchenherzen 
verkauft. (Bilder links)

Tag der offenen Pfarrheimtür
Am Tag der offenen Pfarrheimtür hatten 
die Kirtagsbesucher Zeit, sich die Räum-
lichkeiten des Pfarrheims, die gegen 
eine Gebühr für private Feiern genutzt 
werden können, anzusehen.  Die Kinder 
konnten sich in der Zwischenzeit in der 
Hüpfburg austoben. (Bild oben)

Der Pfarrhof ist bereits seit 1. Septem-
ber an Familie Majer vermietet. Zu un-
serer Freude hat sie hat auch die Pflege 
der Außenanlage des Pfarrheims und des 
Pfarrhofs übernommen. Die freundliche 
Familie tut dies sehr umsichtig, mit Herz 
und Seele, wie man nur unschwer am 
Vorbeifahren und -gehen erkennen kann. 

Vergelt´s Gott 

Fritz Bauer beendet seine Tätigkeit 
als Kommunionhelfer. Die Pfarrgemein-
de bedankt sich für den jahrzehnte-
langen beständigen Dienst. Herzliches 
„Vergelt́ s Gott“!

Ein herzliches „Vergelt́ s Gott“ sagen wir 
der Firma Niedermayer Neues Woh-
nen GmbH in Salzburg (Johann und 
Daniel Niedermayer), die unserer Pfarr-
gemeinde vier Stühle für die Aufbah-
rungshalle gespendet hat. Diese groß-
zügige Unterstützung trägt zu einem 
würdevollen Rahmen für die Zeit des Ab-
schieds und der Trauerfeiern bei.

ter bearbeitet und umgesetzt. Im Pfarr-
lichen Pastoralrat fördern und orientie-
ren Katholikinnen und Katholiken das 
gesamte pastorale und missionarische 
Handeln der Pfarre Pramtal.

Vielen Dank an Julia und Martha, dass 
ihr die Pfarrgemeinde Taufkirchen hier 
vertreten werdet. Wir wünschen euch 
viel guten Geist und freuen uns auf neue 
Wege und gemeinsame Bemühungen, 
um Glauben vor Ort lebendig zu gestal-
ten.

Konstituierung des Pfarrlichen Wirt-
schaftsrates (Bild unten rechts) der 
Pfarre Pramtal Anfang September

Für jede Pfarre wird ein Pfarrlicher Wirt-
schaftsrat gem. c. 537 CIC errichtet und 
im Sinn der nachfolgenden Bestimmun-
gen konstituiert. In diesem Gremium 
sollen dazu befähigte Katholikinnen und  

Katholiken den Pfarrer und die Tätigkeit 
des Verwaltungsvorstandes bei der Ver-
waltung des Pfarrvermögens unterstüt-
zen, „um die Güter der Kirche vor allem 
mit missionarischem Eifer und Geist zu 
verwalten” (Instruktion 2020, Nr. 101).
In dieses Gremium entsendete die Pfarr-
gemeinde Karl Mayböck.

Vielen Dank Karl, dass du die Pfarrge-
meinde Taufkirchen/Pram hier vertrittst.

Auf der Homepage der 
Pfarre Pramtal

www.dioezese-linz.at/pramtal 
werden Ankündigungen aus allen 

Pfarrgemeinden beworben 
und Aktuelles aus der 

Pfarre Pramtal 
kann nachgelesen werden. 

Mariä Himmelfahrt
Am Fest Mariä Himmelfahrt, dem 15.Au-
gust, verteilten die Goldhaubenfrauen 
und Häubchenmädchen nach dem Got-
tesdienst ihre selbstgebundenen Kräu-
terbüscherl an die Gottesdienstbesucher.

Die Pfarre bedankt sich herzlich bei den 
Goldhaubenfrauen für das Binden der 
Kräuterbüscherl und für das Mitgestal-
ten der Gottesdienste. Der Erlös aus den 
Spenden für die Kräuterbüscherl wird 
heuer an die Ministranten gespendet.
„Vergelt́ s Gott“!
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Aus der Pfarrchronik
Getauft wurden:
14.09.2025	 Matthias Kumpfmüller, Leoprechting
20.09.2025	 Alessio André Forster, Schärding
18.10.2025	 Tobias Streif, Hans-Joachim-Breustedt-Straße
25.10.2025	 Emilia Luisa Hartl, Schärdinger Straße

Verstorben sind:
09.07.2025	 Franziska Flieher, im 89. Lj., Hundshagen
15.07.2025	 Marianne Rossdorfer, im 83. Lj., Wagholming
01.08.2025	 Katharina Schwarz, im 86. Lj., Wolfsedt
21.08.2025	 Margaretha Buchbauer, im 88. Lj., Aichbergsiedlung 
11.09.2025	 Alois Weisheidinger, im 87. Lj., Gmeinau 
17.09.2025	 Rosina Schneglberger, im 80. Lj., Gadern
25.09.2025	 Maria Denk, im 92. Lj., Aichedt
27.10.2025	 Hermann Gahbauer, im 78. Lj., Gmeinau

Getraut wurden:
27.09.2025	 Johannes und Teresa Glas, Igling
11.10.2025	 Michael und Sibylle Pechtl, Gadern

„ADVENT –
WEIHNACHTEN“

Liebe Taufkirch-
nerinnen und 
Taufkirchner, ich 
begrüße Sie alle.

Mit Riesenschritten naht der Advent, 
eine besondere Zeit voller Erwartungen.
Die Adventszeit und Weihnachten sind 
eine Zeit des Lichts, der Liebe und der 
Hoffnung. In diesen Tagen dürfen wir 
die Kerzen an unseren Adventskränzen 
anzünden und uns darauf besinnen, 
dass Christus das wahre Licht in unserer 
Welt ist. Wir erwarten seine Geburt mit 
freudigem Herzen und offenen Armen. 
Advent ist eine Zeit der Vorbereitung, 
eine Einladung, unsere Herzen und un-
sere Seele auf die Ankunft des Heilands 
vorzubereiten. Advent – eine Zeit des 
Wachens, aufmerksam werden für Got-
tes leisen Ruf. Aufwachen aus dem Halb-
schlaf, aus den bunten Tagträumereien. 
Man sagt, die Advents- und Weihnachts-
zeit sei die schönste Zeit des Jahres: sie 
ist Familienzeit, Einkehrzeit, Krippenzeit, 
Märchenzeit, Geschenkezeit und eine 
süße Zeit. 

Advent – eine Zeit des Schauens, in 
allen Dingen Gott suchen, Vordergrün-
diges durchdringen, Sinn und Wesen 
erkennen. Advent – eine Zeit der Er-
schütterung, Vorurteile ablegen, falsche 
Sicherheiten aufgeben, das eigene Tun 
und Sein hinterfragen. Die Zeit des Ad-
vents ist für alle Sinne hochsensibel und 
jedes Jahr aufs Neue besonders. Jedes 
Jahr werden wir eingeladen, aufs Neue 
die Intensität dieser Vorbereitung auf 
das Weihnachtsfest zu entdecken. Auch 
in diesem Advent laden wir Sie daher 
ein, in besonders gestalteten Gottes-
diensten, bei besinnlichen Begegnungen 
Ihre Sinne zu öffnen, zu entdecken, sich 

Vorwort des Pfarradministrators
auf die Besinnlichkeit des Advents ein-
zulassen, sowie den Auftrag der Chris-
tinnen und Christen in der Welt neu zu 
entdecken. So möchten wir das neue Kir-
chenjahr beginnen und eine Geschichte 
weitererzählen von einem Gott, der die 
Sehnsucht der Menschheit beantwortet 
mit seiner eigenen Sehnsucht, den Men-
schen nah zu sein. Wir nehmen uns Zeit, 
um innezuhalten, um uns zu besinnen 
und um uns von der Hektik des Alltags 
zu lösen. Es ist eine Zeit der Erwartung, 
in der wir uns bewusstmachen, dass die 
größte Gabe, die Gott geschenkt hat, die 
Menschwerdung seines Sohnes ist. 

Wenn dann endlich Weihnachten ge-
kommen ist, feiern wir die Geburt Jesu 
Christi. Dieses Kind in der Krippe ist das 
Geschenk Gottes an die Menschheit, ein 
Zeichen seiner bedingungslosen Lie-
be zu uns allen. Es erinnert uns daran, 
dass in der Einfachheit und Demut des 
Stalls von Bethlehem die größte Liebe 
und Hoffnung für die Welt geboren wur-
de. Weihnachten ist auch eine Zeit der 
Nächstenliebe und des Miteinanders. Es 
ist eine Zeit, in der wir einander näher-
kommen, unsere Familien und Freunde 
umarmen und auch an die denken, die 
weniger Glück haben. Die Freude, die 
wir teilen, wird in der Gemeinschaft und 
der Großzügigkeit lebendig. 

Möge diese Advents- und Weihnachts-
zeit für uns alle eine Zeit der Liebe, des 
Friedens und der Freude sein. Mögen wir 
uns an die Bedeutung dieser Feiertage 
erinnern und die Botschaft von Christi 
Geburt in unsere Herzen aufnehmen. In 
diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen, 
auch im Namen aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, eine gesegnete Ad-
ventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesegnetes Neues Jahr 2026. Möge 
das Licht, das Christus in die Welt brach-
te, Ihr Leben erhellen und Ihre Herzen 
erwärmen.

Ich möchte dieses Vorwort mit einem 

Text von Irmela Mies-Sauermann schlie-
ßen:
Jedes Jahr an Weihnachten,
jedes Jahr voller Licht.
Wir schmücken die Straßen
und Häuser mit Lichtern.
In der Dunkelheit des Winters
wird alles ein wenig heller,
ein wenig wärmer.
Das Licht strahlt in die Finsternis,
erhellt die Abende,
macht alles wärmer.
Wir haben den Ursprung
vielleicht vergessen:
Es ist das Kind in der Krippe,
das dieses Licht in die Welt gebracht hat.
Und immer wieder bringt.
Auch wenn wir es oft nicht sehen,
nicht sehen wollen oder können.
Gott ist das Licht,
das die Finsternis verdrängt.
Die Geburt Jesu Christi -
Ein Geburtstag wie viele?
Ein Familienfest wie andere?
Eine sakrale Gedächtnisfeier?
Oder ein Auftrag an uns:
Gott will auch heute zur Welt kommen
in uns, durch uns, mit uns.
Er will uns verwandeln zu mehr Liebe,
zu mehr Gerechtigkeit 
und Barmherzigkeit.
Er will in uns zum Leben kommen
und uns lebendig machen.
Sind wir bereit, 
uns auf den Weg zu machen,
offen zu sein für Unvorstellbares,
aufzubrechen in die Unsicherheit,
auszumisten im Stall,
Gottes Wort - im Traum gegeben - 
zu gehorchen?
Sind wir bereit zu verzichten
auf unseren Egoismus, 
unsere eigene Sicht,
bereit, vertraute Normen aufzugeben?

Alles Gute und viele liebe Grüße an Sie 

Euer Pfarradministrator
Dr. Anthony Alamezie
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Erntedankfest
Am 5. Oktober wurde das Erntedankfest 
in der Kirche mit unserer Pastoralassis-
tentin Barbara Haidinger-Schuster gefei-
ert. 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ gebührt 
allen, die zum Gelingen dieses Fes-
tes beigetragen haben, besonders den 
Goldhaubenfrauen für die „Erntebü-
scherl“, der Landjugend für das Binden 
der Erntekrone und das Mitgestalten der 
Messe, den Kindern und Familien, von 
denen einige mit ihren geschmückten 
Fahrzeugen am Festzug teilnahmen, der 
Musikkapelle und dem Kirchenchor für 
die feierliche Umrahmung des Festes. 
Es wurde ein Erntedankopfer in der 
Höhe von 2407,40 € von den Gottes-
dienstbesuchern gespendet, dieses Geld 
bleibt zur Gänze in der Pfarrgemeinde.  
Herzlichen Dank dafür! 

Vergelt´s Gott auch dem Blumen-
schmuckteam und deren Helfern für 
das schöne, aufwendige Schmücken der 
Kirche (nicht nur zum Erntedankfest, 
sondern auch das ganze Jahr über) und 
natürlich auch bei den Spendern der 
zahlreichen Blumen.
Herzlichen Dank dafür!

Der gut besuchte Vortrag am 16. Okto-
ber bot einen Überblick über das The-
ma „Künstliche Intelligenz (KI)“ 
und ihre zunehmende Bedeutung in 
vielen Lebens- und Arbeitsbereichen. 
Der Referent DI (FH) Fabian Humber-
ger begann mit einem Rückblick auf die 
geschichtliche Entwicklung der Digitali-
sierung und spannte den Bogen bis hin 
zur generativen KI.
Im zweiten Teil des Abends wurden 
drei interaktive Stationen angeboten, 
an denen die Teilnehmenden worksho-
partig konkrete KI-Anwendungen ken-
nenlernen konnten. Der Abend klang in 
lockerer Atmosphäre mit anregenden 
Gesprächen  zwischen den Teilnehmen-
den aus. 

Franz Reitinger

Außerdem dankten wir auch einigen eh-
renamtlichen Helfern, die meist im Hin-
tergrund ihre Arbeiten verrichten und 
holten sie im Gottesdienst nach vorne: 
Es waren dies: 
Sabine Spreitzer, die uns immer musi-
kalisch unterstützt. (Bild a)
Maria und Alois Ebner, die jahrelang 
die Außenanlage des Pfarrheims ge-
pflegt haben. (Bild b)
Marianne Masser, die uns als Messne-
rin stets zur Seite steht. (Bild c)
Maria Schreiner, deren kreative Hand 
wir im Layout des Pfarrbriefes und in 
Plakaten für die Pfarrgemeinde wieder-
erkennen.
(Bild d)

Nach dem Gottesdienst wurde dann 
das erste Mal zum Weißwurstfrüh- 
schoppen ins Pfarrheim eingeladen, um 
das Erntedankfest gemütlich ausklingen 
zu lassen. 
Danke allen für ihr Mitfeiern - es war 
wirklich ein sehr schönes und stimmiges 
Fest!

…und nächstes Jahr bekommt wirklich 
jeder Weißwürstel, dafür werden wir 
schon sorgen ;)

KI -Vortrag

a) b)

c) d)
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Missionssonntag

Frauenbewegung

Die Ministranten gestalteten den Got-
tesdienst zum Weltmissionssonntag mit 
und verkauften anschließend unter dem 
Motto „Tu Gutes für dich & mich“ köstli-
che Schokopralinen und knackige Happy 
Blue Chips.
Der Gottesdienst wurde vom Chor 
„Sanctissima“ und dem Gastchor „Ge-
nerations“ aus Ried wieder wunderschön 
musikalisch gestaltet.

Danke! Weltmissionssonntag
19. Oktober 2025

Wir starteten wie immer mit dem Treffen 
der Kassiererinnen am 26. August. Wir 
bedankten uns bei den Frauen, die für 
die KFB den Mitgliedsbeitrag kassieren, 
mit Kaffee und Kuchen. Ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“ für euren wertvollen 
Dienst. 
Außerdem stellten wir unser Jahres-
programm für 2025/2026 vor. 

8. September 2025
Dekanats-Wallfahrt der kfb 
zum Raaber Bründl
Traditionell fand wie jedes Jahr die kfb 
Dekanatswallfahrt mit einer Andacht im 
Raaber Bründl und anschließender Aga-
pe statt. 

21. September 2025
Anbetungstag
Von 17:00 - 18:00 Uhr gestalteten wir 
von der KFB gemeinsam mit der Sozial-
dienstgruppe die Anbetungsstunde zum 
Thema: „Vater unser“
Herzlichen Dank allen, die sich Zeit für 
Gott genommen haben.

1. Oktober 2025
Kaffee 60+
Gemeinsam mit dem Team der Caritas 
starteten wir wieder das Nachmittags-
kaffee 60+ zum „Plauschen, Austau-
schen und Spielen“ im Pfarrheim.
Das nächste „Kaffee 60+“ findet am 
Mi. 3.12. um 14 Uhr statt.

Der Erlös von  840,- € aus dem Verkauf 
und 430,- € von der Tafelsammlung 
kommt Jugend-Projekten in der ganzen 
Welt zugute. 

Wir danken allen, die in irgendeiner Form 
am Weltmissionssonntag teilgenommen 
und damit einen aktiven Beitrag zu einer 
gerechteren Welt geleistet haben. 

Herzlichen Dank!

VORSCHAU

Sa. 6. Dezember 2025
„Taufkirchner Adventmarkt“
Die KFB beteiligt sich mit dem 

Verkauf von Krapfen und Kaffee 
beim Pfarrheim

 
Do. 12. Februar 2026

Frauenfasching
13:45 Uhr im Pfarrheim

Mi. 25. Februar 2026
Frauenzeit 

09:00 Uhr im Pfarrheim Zell/Pram
Referentin: Margit Schmidinger

Thema: Quo vadis? -
Wohin gehst du, Kirche?

So. 01. März 2026 
Aktion Familienfasttag
08.30 Uhr Wortgottesfeier

anschließend Fastensuppenessen
im Pfarrheim

Di. 17. März 2026 
Frauen.Sicht.Weise

18.30 -21.30 Uhr im Kubinsaal
Thema: Wellness für unser Gehirn
Referentin: Dr. Manuela Macedonia

Anmeldung über
www.kfb-ooe.at erforderlich

Fr. 20. März 2026
Kreuzwegandacht im Pfarrheim

Beginn: 14:30 Uhr

Wir laden alle Frauen recht herzlich 
zu unseren Veranstaltungen ein!

11. Oktober 2025
Frauenpilgertag der kfb Österreich
Motto: „Pilgerinnen der Hoffung“
33 Frauen machten sich auf den Weg 
beim Frauenpilgertag in Taufkirchen. 
Unter dem Motto „Zeit zu leben – Zeit 
zu bewegen“ pilgerten wir zu einigen 
Kapellen, wo spirituelle Impulse zum 
Nachdenken anregten. In ganz OÖ wa-
ren 1600 Frauen an diesem Tag auf 31 
Wegen unterwegs.



Der heurige Ministrantenausflug 
führte am 10. Juli wieder in den 
allseits beliebten Bayernpark. 10 
Ministranten nahmen mit ihren 
Betreuerinnen Anita Denk und 
Julia Hamedinger daran teil und 
verbrachten wieder einen lusti-
gen Tag in diesem Freizeitpark. 
Bei angenehmen Temperaturen, 
einem kurzen Regenguss und 
sogar ein bisserl Sonnenschein 
wurden die Attraktionen und 
Fahrgeschäfte von den Minis ge-
stürmt und neue Rekorde aufge-
stellt.

Mitte August lud uns Franz 
Schlager auf einen Eisbecher 
und Bernadett (Kirchenwirtin) 
auf die Getränke beim Steinin-
ger ein. Auch darüber freuten wir 
uns sehr und das Eis schmeckte 
natürlich wie immer sehr lecker. 
Danke!

Außerdem besuchten wir Ende 
der Ferien das „Mini-Kino“ in 
Kopfing.

Liebe Bücherwürmer!

Für den Sommer haben 
wir euch eine tolle Reading 
List präsentiert – viele un-
serer treuen Leser:innen 
haben diese Vorschläge 
gerne angenommen und 
sich die Bücher bei uns 
ausgeborgt.
Die Lesepass – Aktion wur-
de auch wieder erfolgreich 
durchgeführt: 53 Kinder 
haben viele Stempel in 
ihrem Pass gesammelt, 
welchen wir dann einge-
sendet haben. Mit etwas 
Glück kann man tolle 
Buchpreise ergattern.

Für den Herbst dürfen wir 
euch ein wahres „High-
light“ präsentieren:

6

Unsere Ministranten

Der Bücherwurm

Wenn auch du Lust hast, 
zu uns zu kommen und 
Ministrant zu werden, 
würden wir uns riesig 

freuen und dich jederzeit 
herzlich in der 

Ministrantenschar 
willkommen heißen. 

Melde dich am besten bei 
Barbara 

Haidinger - Schuster 
(0676/87765884).

Wir freuen uns!

Julia Hamedinger 
(Minibetreuerin)

Wir haben eine Lesung unter 
dem Motto „Krimi, Kunst und 
Gaumenschmaus“ für euch 
organisiert!
Der bekannte Krimi- und Thril-
lerautor Andreas Gruber wird 
uns am 28. November 2025 
besuchen und aus seinem neu-
esten Werk „Herzfluch“ vorlesen 
(erscheint Mitte November!). 

Karten sind ab sofort in der 
Pfarrbücherei oder bei jeder 
Büchereimitarbeiterin erhält-
lich, außerdem besteht auch die 
Möglichkeit der Reservierung 
per Mail unter: 
buchtaufkirchen@gmx.at.
Zusätzlich stellt die Künstlerin 
Petra Rader einige ihrer Werke 
aus.

Wir freuen uns 
auf euren Besuch!

Euer Büchereiteam
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Roraten 2025

Sternsingen 2026

1. Adventsonntag:
Sonntag,	 30.11.	 10.00 Uhr:	 Rorate von Kapelln, Wimm, Maad, Schusteredt, Pramau, Igling
Dienstag,	 02.12.	 19.00 Uhr:	 Rorate von Au, Höbmannsbach, Höbmannsdorf, Baumgarten, Berg, Schwendt 

2. Adventsonntag:
Sonntag,	 07.12.	 08.30 Uhr:	 Rorate von Jechtenham, Etzelsdorf, Grub, Wagholming, Windten, Furth, Pram
Montag,	 08.12.	 HOCHFEST DER UNBEFLECKT EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA
			   08.30 Uhr:	 Rorate von Laufenbach, Samberg, Bachschwölln, Pfaffingdorf

3. Adventsonntag:
Sonntag,	 14.12.	 08.30 Uhr:	 Rorate von Brauchsdorf, Steinberg, Aichedt, Berndobl, Gadern, Holzing
Dienstag,	 16.12.	 19.00 Uhr:	 Rorate von Brunedt, Feicht, Wolfsedt, Rahaberg, Gmeinau, Haberedt
Freitag,	 19.12.	 19.00 Uhr:	 Bußfeier

4. Adventsonntag:
Sonntag,	 21.12.	 08.30 Uhr:	 Rorate von Taufkirchen, Aichberg, Leoprechting, Gumping, Inding, Antersham

Sternsingen 2026
Königliche Power für 

Menschen in Tansania - 
hoffentlich bist DU dabei!

In Tansania haben viele Menschen zu 
wenig zu essen und kein sauberes Trink-
wasser. Babys und Kinder sind beson-
ders von Hunger und Mangelernährung 
betroffen. Die Klimakrise verschlimmert 
die Situation mit langen Dürrephasen. 
Ohne Einkommen fehlt es an Geld für 
Medikamente oder den Schulbesuch der 
Kinder.

Die Spenden aus dem Sternsingen un-
terstützen Menschen in Tansania. Mit 
den Partner*innen vor Ort setzen wir uns 
dafür ein, dass sich Familien von ihrer 
Landwirtschaft ernähren und ans Klima 
angepasste Pflanzen anbauen. Mit dem 
Überschuss können sie auch Kleidung, 
Medikamente und den Schulbedarf ih-
rer Kinder finanzieren. Babys und Kinder 
werden mit gesunder Nahrung versorgt. 
Mädchen werden ermächtigt, die Schule 
abzuschließen.

Heuer übernimmt Hannelore Pucher 
das erste Mal die Organisation der Stern-
singeraktion. Die Pfarrgemeinde Taufkir-
chen ist ihr sehr dankbar, denn nun brin-
gen auch 2026 die heiligen drei Könige 
den „Sternsingersegen“ in die Häuser 
der Gemeinde und sammeln Spenden 
für benachteiligte Menschen. 

Alle Kinder und Jugendlichen, 
die beim Sternsingen mitma-
chen wollen, sollen sich bitte bis  
Mittwoch, 3. Dezember 2025 bei 
Hannelore Pucher (0664/12 12 713)
am besten per Whats app anmelden. 

Frag bitte auch deine Eltern, ob sie 
dich und deine Gruppe als Begleit-
person oder „Verköstiger“ unter-
stützen. Das wäre ganz toll!

Alle, die bereit wären, diese Aktion als 
Begleitperson zu unterstützen oder eine 
Gruppe der Sternsinger zum Mittages-
sen aufzunehmen, sollen sich bitte bei 
Hannelore Pucher oder in der Pfarrkanz-
lei melden.

Neben den Adventsonntagen werden einzelne Wochentage durch 
die sogenannten Rorate-Messen herausgehoben.  

Sie stellen Maria in den Mittelpunkt, die den Sohn Gottes empfangen hat.  
In unserer Pfarre finden die Rorate-Messen am frühen Abend statt.

Die Geldspenden für die Roraten, um welche wir herzlich bitten, 
bleiben zur Gänze in der Pfarrgemeinde Taufkirchen.

Die Heiligen Drei Könige sind bei uns am 
Freitag, 2. Jänner und am Samstag, 
3. Jänner 2026 unterwegs. 
Wir bitten um eine freundliche Aufnah-
me der Sternsinger.  

Ihre Spenden verändern das Leben von 
Menschen in Tansania. Helfen Sie uns, 
ihnen eine bessere Zukunft zu ermögli-
chen. Herzlichen Dank an alle, die dazu 
beitragen.

FIRMUNG 2026
FIRMANMELDUNG

 Dienstag, 27. Jänner 2026, 
19:00 Uhr, 

Pfarrkirche Taufkirchen

Anmeldeformular auf der
Homepage downloaden oder im

Pfarrheim abholen

FIRMSTART
Samstag, 28. Februar 2026,

14:00 Uhr Pfarrheim
Taufkirchen

FIRMUNG 9. Mai 2026, 10:00

FIRMUNG 9. Mai 2026, 10.00 Uhr
FIRMANMELDUNG
Dienstag, 27. Jänner 2026, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Taufkirchen
Anmeldeformular auf der Homepage downloaden oder im Pfarrheim abholen.

FIRMSTART
Samstag, 28. Februar 2026, 14.00 Uhr, Pfarrheim Taufkirchen
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Nächster Redaktionsschluss:
02. Februar 2026
Der nächste Pfarrbrief erscheint im
März 2026. 
Wünsche, Berichte und Anregungen bitte 
direkt an ein Mitglied der Redaktion richten.
Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Vorankündigungen
Einladung zum

Auf Euer Kommen freut sich der Pfarrgemeinderat
der Pfarrgemeinde Taufkirchen/Pram.

Veranstalter: Pfarrkirche Taufkirchen an der Pram 

Sonntag
30. November 2025

nach dem Gottesdienst
Pfarrheim Taufkirchen/Pr.

Taufkirchner
Adventsingen

A besinnliche Stund
im Advent!

Wir freuen uns auf dein Kommen!
Freiwillige Spende

7. Dezember 2025
19:30 Uhr

Pfarrkirche Taufkirchen

Zuhören - Entspannen - Nachdenken

Einstimmung 
auf Weihnachten 

 mit Musik, 
Gesang und

 kurzen Texten

Einladung zum Fest der 
JUBELPAARE 2026

 
Das Fest der Jubelpaare findet am 

Pfingstmontag, 25. Mai 2026, statt. 

Alle Ehepaare, die im Jahr 2026 ihr 
Ehejubiläum feiern (25, 40, 50, 60 
oder 65 Jahre), sind sehr herzlich 

dazu eingeladen. 

Wir ersuchen alle Paare, die an 
diesem Festtag teilnehmen und mit 
der Pfarrgemeinde feiern möchten, 

sich selbst in der  
Pfarrkanzlei bis zum  

14. April 2026 zu melden.

SACHSPENDEN 
an ora Andorf 

zugunsten von Bedürftigen in 
Südosteuropa (Moldawien, Albanien, 

Bulgarien, Rumänien, Slowakei 
und Ungarn):

Bei Familie Alois und Maria Ebner, 
Stoibersiedlung 6, 

können das ganze Jahr über 
GUT ERHALTENE und SAUBERE 

KINDERKLEIDUNG, SCHUHE und 
SPIELSACHEN für Kinder aus diesen 

Ländern abgegeben werden.
Das ora-Team dankt 
Ihnen für Ihre Hilfe!

KRANKENKOMMUNION

Wünsche für die Krankenkommunion 
zu Weihnachten mögen bitte 

im Pfarramt oder in der Sakristei 
bis zum 3. Adventsonntag 

gemeldet werden!

Der Besuch des Pfarrers erfolgt am 
Dienstag, den 16. Dezember, 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

HEIMATURLAUB
Von Dienstag, 30. Dezember 2025 

bis Dienstag, 10. Februar 2026
ist unser Pfarradministrator 

Dr. Anthony Alamezie 
auf Heimaturlaub.

So. 30. November	 10.00 Uhr
Adventkranzsegnung im Rahmen
des Gottesdienstes mitgestaltet 
vom Chor Sanctissima - 
anschließend Bratwürstelsonntag 
im Pfarrheim

So. 7. Dezember	 08.30 Uhr
Wortgottesfeier mit 
Nikolausbesuch
 
19.30 Uhr: 
Taufkirchner Adventsingen 
in der Pfarrkirche
Veranstalter: KBW

Mo.  8. Dezember	 08.30 Uhr 
Hochfest der Mariä Empfängnis 
musikalisch gestaltet vom 
Kirchenchor	
	      
Fr. 19. Dezember	 19.00 Uhr   
Bußfeier in der Kirche

Mi. 24. Dezember    
Heiliger Abend – heilige Nacht, 
Feier der Geburt des Herrn
17:00 Uhr	 Kindermette
21.00 Uhr	 Christmette 

Do. 25. Dezember	 08.30 Uhr 
Christtag - Wortgottesfeier
 
Fr. 26. Dezember	 08.30 Uhr
Stefanitag – Fest der Hl. Familie 

Mi. 31. Dezember	 16.00 Uhr 
Jahresschlussandacht 
                                    
Fr. 1. Jänner 2026	 10.00 Uhr
Neujahr, Fest der Gottesmutter 
Maria, Weltfriedenstag

Fr. 2. und 3. Jänner 2026
Die Sternsinger sind unterwegs!

So. 4. Jänner 2026	 08.30 Uhr 
Wortgottesfeier 

Di. 6. Jänner 2026	 09.00 Uhr
Erscheinung des Herrn: 
Wortgottesfeier zur Sternsinger-
aktion; musikalisch gestaltet 
vom Kirchenchor

So. 1. Februar 2026	 08.30 Uhr 
Lichtmessfeier

Wichtige Termine


